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Kreisliga Herren Gruppe 1

TSV Drebber : TSV Bassum III 
Samstag, 19.11.2022, 15:00 Uhr

TSV Bassum III stockt Punktekonto gegen TSV Drebber auf

Dank dem oberen Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der TSV Bassum
III das Spiel in der Kreisliga Herren Gruppe 1 beim TSV Drebber am Samstagnachmittag mit 9:7
gewinnen. Bis zur endgültigen Entscheidung erlebten die Zuschauer am Samstag ein hart
umkämpftes und ausgeglichenes Spiel.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. 13:15, 11:8, 6:11, 14:12, 11:5 hieß es
am Ende als Kriesmann / Hastenpflug und Ahlering / Westphal die Klingen kreuzten. Mit einem Sieg
im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Hertrich / Lohe gewannen gegen
Schulze / Schmidt mit 3:2. Wie umkämpft dieses Spiel wirklich war, zeigt neben dem Verlauf des nur
mit zwei Punkten Differenz beendeten finalen Satzes vor allem auch der dritte Satz, der erst nach 34
Ballwechseln endete. Genügend spielerische Mittel hatten dann Meyer / Pleuß letztlich parat, um
sich gegen Schneider / Wendt durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu
Buche. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Zwischenzeitlich konnte Rolf-Jürgen Hertrich zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor
daraufhin das Spiel gegen Björn Ahlering aber trotzdem deutlich mit 12:14, 17:15, 10:12, 10:12. Das
Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Gute Nerven brauchten die Spieler
hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied endeten.
Keinen Zähler beisteuern konnte Christian Meyer im Spiel gegen Carsten Schulze, das 0:3 verloren
ging. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe.
Lange umkämpft war das Match zwischen Arne Kriesmann und Sven Westphal, bevor sich der
Gastspieler mit 9:11, 11:2, 4:11, 11:6, 6:11 durchsetzte und Kriesmann seine Favoritenrolle somit
nicht untermauern konnte. Markus Hastenpflug konnte daraufhin einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließ Ralf Schneider beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl das Spiel
anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher als offen angesehen werden musste. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 4:3. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte daraufhin Jennifer
Pleuß das Match gegen Felix Schmidt und gewann in vier Sätzen. Nicht so gut lief es indessen für
Christoff Lohe bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Günther Wendt, was gemäß der TTR-Werte
nicht verwunderlich war. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Drebber und des
TSV Bassum III. Ohne Satzgewinn für Rolf-Jürgen Hertrich verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Carsten Schulze. Das musste man neidlos anerkennen. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen
Björn Ahlering konnte Christian Meyer anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des
ersten Satzes nicht verhindern. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Arne Kriesmann
und Ralf Schneider, bevor sich der Gastspieler mit 11:7, 11:13, 11:7, 5:11, 6:11 durchsetzte. Das
war nichts für schwache Nerven. Mittlerweile stand es damit 5:7. Markus Hastenpflug machte
wiederum mit Sven Westphal bei seinem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann
sein Einzel sicher. Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des dritten Satzes, als
Hastenpflug mit einem 11:0 über Westphal hinwegfegte. Auf dem falschen Fuß erwischte Jennifer
Pleuß ihren Gegner Günther Wendt beim überzeugenden 3:0-Gewinn. Zwischenzeitlich konnte
Christoff Lohe zwar einen Satz gewinnen, verlor die Partie gegen Felix Schmidt, in das er als
deutlicher Außenseiter gegangen war, aber trotzdem deutlich mit 1:3. Da Kriesmann / Hastenpflug
am Nachbartisch nicht antreten konnten, verbuchten Schulze / Schmidt einen kampflosen Sieg.
Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.
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Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TSV Drebber am 25.11.2022 gegen den TSV
Asendorf erneut um Punkte. Die Mannschaft des TSV Bassum III erreichte nach ihrem letzten
Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 8:8. Für sie ist die Saison damit
vorbei.

 Statistik:
 TSV Drebber

Doppel: Kriesmann / Hastenpflug 1:1, Hertrich / Lohe 1:0, Meyer / Pleuß 1:0 
Einzel: R. Hertrich 0:2, C. Meyer 0:2, A. Kriesmann 0:2, M. Hastenpflug 2:0, J. Pleuß 2:0, C. Lohe 0:
2 

 TSV Bassum III
Doppel: Schulze / Schmidt 1:1, Ahlering / Westphal 0:1, Schneider / Wendt 0:1 
Einzel: C. Schulze 2:0, B. Ahlering 2:0, R. Schneider 1:1, S. Westphal 1:1, G. Wendt 1:1, F. Schmidt
1:1


